
Z u einemUnfall auf der Bundestra-
ße 186 ist es gestern, gegen 14

Uhr, gekommen. An der B186-Kreu-
zungmit der Orts- undGewerbege-
biet-Zufahrt in Dölzig stießen ein
Skoda-Octavia und eine Corvette

frontal zusammen. Dabei wurden die
33-jährige Skoda-Fahrerin und der
36-jährige Corvette-Fahrer verletzt
undmussten in Krankenhäuser
gebracht werden. Laut Polizei wollte
die Skoda-Fahrerin aus Richtung

B181 kommend in dasGewerbege-
biet in die Döbichauer Straße nach
links einbiegen, als sie vermutlich die
entgegenkommendeCorvette
übersah. Es kam zumFrontal-Zusam-
menstoß. Anschließendwurde die

Corvette gegen einen Baumgeschleu-
dert. An beiden Fahrzeugen entstand
Totalschaden. Die Straßemusste für
mehrere Stunden gesperrt werden.
Die Feuerwehr Dölzig, Rettungsdienst
undDekrawaren im Einsatz.

Das Forstrevier Leipzig, das Carsten
Pitsch leitet, erstreckt sich von der Auto-
bahn 14 im Norden bis zur B95-Abfahrt
Rötha im Süden. Es umfasst rund 1500

Hektar. Allein 650 Hektar umfasst die
Nordwestaue südlich von Schkeuditz.
„Hauptbaumart ist die Gemeine Esche
mit etwa 45 Prozent, gefolgt von der Stiel-

Revierleiter Carsten Pitsch (2. von rechts) erklärt an einem sogenannten Femelgebiet die
Aufforstung mit Stieleichen. Foto: Roland Heinrich

Bildhauerkunst im
öffentlichen Raum
in Taucha geplant

TAUCHA. Die Stadt Taucha und der Bund
Bildender Künstler Leipzig (BBK) schrei-
ben für den Zeitraum vom 29. August bis
zum 25. September ein Bildhauersympo-
sium für vier Teilnehmer in der Parthe-
stadt aus. Bewerben können sich profes-
sionelle Bildhauer und Bildhauerinnen.
Deren Auswahl soll über einen Wettbe-
werb durch eine Fachjury erfolgen.

Auf die Teilnehmer wartet ein Honorar
in Höhe von 1500 Euro. Übernachtungs-
kosten werden aber nicht übernommen,
heißt es. Bei der Ausschreibung geht es
um das Schaffen von Werken für den
öffentlichen Raum in Taucha, die dann in
den Besitz der Stadt Taucha übergehen.
Die vier Standorte werden nach einer
Ortsbegehung unter den Teilnehmern
ausgelost. Die Orte sollen auch auf der
Homepage des BBK virtuell besichtigt
werden können, im Moment ist da aber
noch nichts zu finden. DenKünstlernwer-
den Wasser, Strom, ein abgegrenzter
Arbeitsbereich sowie ein gesicherter
Lagerort zur Verfügung gestellt, heißt es.
Der Hof des Schlosses Taucha im Haug-
witzwinkel sei der Arbeitsort. Als Mate-
rial werde von den Veranstaltern Roch-
litzer Porphyr bereitgestellt.

Interessenten, die nachweislich in
Stein arbeiten können, haben bis zum 9.
Juli Zeit, sich zu bewerben. Sie müssen
eine skizzenhafteDarstellung der geplan-
tenArbeit, eine kurze schriftliche Erläute-
rung sowie eine Vita an den BBK, Lützner
Straße 91 in 04177 Leipzig inklusive eines
frankierten Rückumschlages senden.
Digitale Bewerbungen sind nicht vorge-
sehen. Die Jury-Sitzung findet am 13. Juli
statt. Das Projekt wird vom Kulturraum
Leipziger Raum und dem Kulturamt der
Stadt Leipzig gefördert. -art
➦ www.bbk-bundesverband.de

Theaterbeleuchtung
mit Hänger gestohlen

DÖLZIG. In der Nacht zu Dienstag ver-
schwand im Dölziger Gewerbegebiet ein
Autoanhänger samt Theaterbeleuchtung
imWert von etwa 35000 Euro. Den Anhän-
ger, der an einem Lkw angehängt war und
auf dem das Logo einer Elektroniktechnik-
firma in rot und schwarz aufgedruckt war,
stellte der Fahrer Montagabend auf der
Westringstraße, unmittelbar vor der
Grundstückseinfahrt zum Hotel, ab. Als er
das Gespann am nächsten Morgen wieder
in Betrieb nehmen wollte, war es jedoch in
unbekannte Richtung verschwunden.
Daraufhin rief der 54-Jährige die Polizei,
die umgehend die Ermittlungen aufnahm
und den Anhänger im Neuwert von etwa
15000 Euro zur Fahndung ausschrieb. lvz

SCHKEUDITZ. Was passiert im Leipziger
Auwald? Um auf diese und andere Fra-
gen, die an den umweltpolitischen Spre-
cher der Landtagsfraktion Bündnis 90/
Die Grünen, Wolfram Günther, herange-
tragenwerden, Antworten zu bekommen,
hatte er zu einer „Exkursions-Diskus-
sion“ mit Start an der Domholzschänke
eingeladen. Damit die Antworten auch
fundiert sind, waren beim abendlichen
Rundgang am Dienstag Forstdirektor
Andreas Padberg, Revierleiter Carsten
Pitsch und auch René Sievert vom Natur-
schutzbund Leipzig dabei. Etwa 40 Inte-
ressierte waren der Einladung gefolgt.

„33500 Hektar Wald gehören zum
Forstbezirk. Davon sind knapp 40 Prozent
Landeswald. Etwa die Hälfte ist in priva-
terHand“, leitete Padberg ein und nannte
weitere Zahlen. Rund 60000 Kubikmeter
Holz würden pro Jahr geschlagen, pro
Jahr werden im Durchschnitt 85 Hektar
Wald verjüngt und zusätzlich fünf bis 20
Hektar neu aufgeforstet. „In zehn Jahren
wurden im Forstbezirk Leipzig 4,6 Millio-
nen Bäume gepflanzt“, sagte der Forstdi-
rektor und sorgte damit für anerkennen-
des Raunen.

VON ROLAND HEINRICH

Mehrere Mülltonnen brennen in Schkeuditz
SCHKEUDITZ. Gestern, gegen 1.30 Uhr,
musste die Feuerwehr Schkeuditz zur
Roßbergstraße ausrücken, um dort eine
brennende Mülltonne zu löschen. Ein 25-
Jähriger hatte das Feuer entdeckt und die
Anwohner informiert. Von denen rief
einer die Polizei. Noch während die
Kameraden das Feuer an der ersten Plas-

tiktonne löschten, entdeckte der 25-Jähri-
ge weitere brennende Plastiktonnen.
Auch diese Brände wurden gelöscht. Es
stellte sich heraus, dass ein Unbekannter
den Inhalt von insgesamt vier Plastikton-
nen entzündet hatte und diese dadurch
stark beschädigte. Die Polizei ermittelt
wegen Sachbeschädigung. lvz

KURZ GEMELDET

Museum wegen Krankheit
geschlossen
SCHKEUDITZ. Das Schkeuditzer Stadtmu-
seum in der Mühlstraße 50 ist momentan
und voraussichtlich bis kommenden
Mittwoch geschlossen. Das teilte Helge
Fischer von der Stadtverwaltung auf
Anfrage der LVZ mit. Wegen Krankheit
müsse die Einrichtung geschlossen bleiben.
Voraussichtlich am Donnerstag, dem 2.
Juni, hat das Museum von 9 bis 12 Uhr und
von 13 bis 17 Uhr wieder geöffnet, hieß es.

„Storchennest“
feiert 15. Geburtstag
SCHKEUDITZ. Am Sonnabend lädt die
Kindertagesstätte Storchennest im
Schkeuditzer Stadtteil Modelwitz aus
Anlass ihres 15-jährigen Bestehens zum
großen Jubiläumsfest ein. Zum Fest in der
Einrichtung der Volkssolidarität (VS)
werden neben den Kindern, Eltern,
Großeltern auch Gäste willkommen
geheißen. Von 15 bis etwa 19 Uhr soll
gefeiert werden. Die VS-Kita, Zum Herrn-
holz 8, in Modelwitz hat 55 Kindergarten-
und 14 Krippenplätze. Davon stehen zwei
Plätze für Integrationskinder zur Verfügung

Chormusik und
Kaffee und Kuchen
TAUCHA. Der Männerchor und der Volks-
chor Taucha werden am Sonnabend beim
„Parkgeflüster“ singen. Ab 15 Uhr werden
die beiden Chöre am Aussichtsturm im
Stadtpark in der Wurzner Straße für
musikalischen Hörgenuss bei Kaffee und
Kuchen sorgen. Veranstaltet wird die
„Parkgeflüster“-Reihe vom Förderverein
Schloss Taucha. Die nächste Veranstaltung
findet am 18. Juni statt.

KONTAKT

Lokalredaktion Büro Schkeuditz
Rathausplatz 18, 04435 Schkeuditz
Telefon: 034204 60650
E-Mail: Schkeuditz@lvz.de
Fax: 034204 60662

Zustellung/Abo-Service:
Telefon: 0800 2181-020

In zehn Jahren
4,6 Millionen Bäume gepflanzt

Forstbezirk stellt sich Bürgerfragen und erklärt Waldumbau
eiche mit 23 Prozent und dem Bergahorn
mit 15 Prozent“, führte Pitsch aus. Vor
allem die alten Eschen müssten durch
Stieleichen ersetzt werden, auch wegen
des seit 2007 zu beobachtenden Eschen-
triebsterben. „Das Falsche Weiße Stän-
gelbecherchen sorgt für ein Absterben
zunächst der Triebe“, wusste Pitsch und
zeigte Beispiele.

Bei der Baumernte hat der Forstbezirk
erstmals neue Technik eingesetzt. Die
hinterlässt auf demWegen zwar Schäden
– darüber hatten sich Wanderer echauf-
fiert – schonen aber denWaldboden. „Der
Waldboden in den Rückegassen, die hier
übrigens 40 statt 20 Meter Abstand
haben, ist mir wichtiger. Den Waldweg
kann man wieder reparieren, den Boden
nicht“, sagte Padberg. Das Kettenfahr-
zeug, das verwendet wurde, sinke bei
weitem nicht so tief in den Boden ein wie
vorherige Fahrzeuge und schone so den
Wald. „Wir haben übrigens keine eigene
Technik und vergeben die Arbeiten zu
100 Prozent an Fremdfirmen“, ergänzte
der Forstbezirks-Leiter.

Für den Naturschutz lasse man einzel-
ne Habitatbäume und Biotopbäume in
Gruppen um die zehn Stück stehen.
DerenAnzahl soll weiter erhöht werden.

Corvette nach Unfall Schrott

Nach einem Frontal-Zusammenstoß ist diese Corvette nur noch Schrott. Zwei Verletzte mussten in Krankenhäuser gebracht werden. Foto: Michael Strohmeyer

Festival der
Kreismusikschulen
lädt nach Taucha

TAUCHA. Für den morgigen Samstag
laden der Förderverein Schloss Taucha
und die Kreismusikschule „Heinrich
Schütz“ Nordsachsen zum Festival der
Musikschulen des Landkreises Nordsach-
sen ein. Es werden 500 bis 800 Gäste
erwartet, heißt es vom Schlossverein. Die
Festival-Eröffnung durch Elvira Dreßen,
Leiterin der Musikschulen „Heinrich
Schütz” des Landkreises Nordsachsen,
durch Kristina Russ, Leiterin der Außen-
stelle Taucha und durch Jürgen Ullrich
vom Schlossverein findet um 14 Uhr statt.
Im Anschluss startet ein umfangreiches
Programm auf dem Schlossgelände. Das
Bläserquintett ist im Schlosshof zu hören,
die Musikalische Früherziehung, die jun-
gen Streicher und das Ensemble „Con-
quista“ sind in der Reihenfolge in der Kul-
turscheune zu erleben. Gegen 15.40 Uhr
tritt ein Tanzensemble in der Kulturscheu-
ne auf, bevor das Symphonieorchester der
Kreismusikschule im Schlosshof zu erle-
ben ist. Gegen 17.30 Uhr beginnt ein Kon-
zert der Big Band. Zu diesen musikali-
schen Glanzpunkten gibt es im Rahmen-
programm die Möglichkeit, Instrumente
auszuprobieren. Lehrkräfte beraten über
Ausbildungsmöglichkeiten und Instru-
mentenbauer stellen ihr Handwerk vor.
Für die jüngsten Besucher gibt es Bastel-
angebote und natürlich Kinderschmin-
ken. Für das leibliche Wohl sei gesorgt.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die
Schlosssanierungwird gebeten. lvz

Johann­Strauss­Chor singt in Altscherbitz
SCHKEUDITZ. Am Sonntag, dem 5. Juni,
ist in der Altscherbitzer Kirche der
Johann-Strauss-Chor aus Leipzig zu
Gast. In vielen seiner Auftritte und Kon-
zerte spannt sich der musikalische Bogen
von Querschnitten aus Operetten und
Musicals bis zu Highlights aus Opern,
heißt es in einer Mitteilung. Auch Ever-

greens der 1950er/60er Jahre fänden sich
im Repertoire des Chores; nicht zu ver-
gessen seien auch besondere Klassiker
aus Filmen. Das Konzert in gut einer
Woche beginnt um 16 Uhr, der Eintritt
kostet zehn Euro. Der Kartenverkauf fin-
det nur an der Tageskasse am Konzerttag
statt. lvz

Die Rede des Bundespolitikers der Linken,
Gregor Gysi, war beim gestrigen Unterneh-
mertag für Nordsachsen und Sachsen-An-
halt Süd in Schkeuditz als Highlight des
Abends angekündigt und wurde mit
Spannung erwartet. Der Bundesverband
mittelständische Wirtschaft (BVMW) hatte
ins Globana-Center eingeladen – die Halle
war gut besucht. Die Einladung des
scharfzüngigen Rhetorikers war im Vorfeld
nicht unumstritten.

Gregor Gysi spricht
zu Unternehmern
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1 2er Kombi 200: Grundpreis ohne Zusatzoptionen: die ersten 12 Monate 19,99 € mtl., ab dem 13. Monat 49,99 € mtl.;Mindestvertragslaufzeit: 24 Monate; Kündigungsfrist: 6 Wochen zum Ende
der Vertragslaufzeit; Verlängerungslaufzeit: 12 Monate. Einmaliger Einrichtungspreis: 49,99 €. (abweichende Einrichtungspreise siehe aktuelle Preisliste/ Leistungsbeschreibung); Versandkos-
tenpauschale: 9,99 €. Voraussetzung für die Nutzung ist die technische Verfügbarkeit.WLAN-Option und Nutzung des Community WLAN für die Dauer des Vertrages inklusive. Telefonflatrate:
Ausgenommen Anrufe ins Ausland, zu Sonderrufnummern und in Mobilfunknetze. Kein Call by Call und Pre-Selection möglich. Das Angebot gilt nur für Neukunden oder Kunden, die in den letzten
3 Monaten keinen Internet- oder Telefon-Vertrag von primacom hatten.

2 Nicht in allen Ausbaugebieten verfügbar. Verfügbarkeitscheck unter: www.primacom.de/400

3 EM-Aktion: Bei Abschluss eines 2er Kombi 120, 200 oder 400-Vertrages mit primacom: 2 Monate keine Grundgebühr, wenn die deutsche Nationalmannschaft am 10.07.2016 Fußball Euro-
pameister wird. Einmalentgelte sowie kostenpflichtige Verbindungsentgelte, die nicht in der Telefon-Flatrate enthalten sind, werden entsprechend berechnet. Angebot gilt nur vom 11.05. bis
09.07.2016 und nur für Neukunden oder Kunden, die in den letzten 3 Monaten einen Internet- oder Telefon-Vertrag von primacom hatten und ist nicht mit der DSL-Wechsler-Aktion kombinierbar.

Das Angebot gilt bis zum 09.07.2016 und nur für Neukunden oder Kunden, die in den letzten 3 Monaten keinen Internet oder Telefon-Vertrag von primacom hatten. Alle Preise inklusive 19 %MwSt.
Anbieter: PrimaCom Berlin GmbH, Messe-Allee 2, 04356 Leipzig; Änderungen/Irrtümer vorbehalten. Stand: Mai 2016
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